
Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2018
Entscheidung im Rat am 03.12.2019 der Gemeinde Swisttal

Handlungsfeld Finanzen:

Lfd.
Nr.

Hand lungs-
i i keld/Thema

Seite
im

gpa- Feststellung der gpaNRW
Be-

richt

t i e

Bemerkung der Verwal-
tung

zur Feststellung
Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
mgesetzt/

ledi •t

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

Haushaltssituation 8

Der Eigenkapitalverbrauch
der Gemeinde Swisttal ist

nicht mit dem im NKF veran-
kerten Grundsatz der inter-
generativen Gerechtigkeit
vereinbar. Nur wenn die

Gemeinde den Haushalt-
sausgleich zeitnah erreicht,

kann sie ihr Eigenkapital
langfristig erhalten.

Die Feststellung ist zutref-
fend. Die Gemeinde strebt
im Rahmen ihres HSK bis

spätestens 2023 einen
Haushaltsausgleich an.

2 Planergebnisse 13

Die vom Orientierungsdaten-
erlass abweichende Anwen-
dung der Steigerungsraten

auf den Grundbetrag führt zu
einem erhöhten Planungsri-
siko. Bei einer Anwendung
der Orientierungsdaten auf
den Auszahlungsbetrag der
Schlüsselzuweisungen hätte
die Gemeinde den Haushalt:

sausgleich in 2023 nicht
erreicht.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men. Die von der Gemeinde
seit mehr als 10 Jahren

angewandte Methode wur-
de von der Kommunalauf-
sicht des RSK nie bean-

standet. Der im DHH
2019/2020 in 2019 ermittel-

te Grundbetrag für 2020
liegt niedriger als der

Grundbetrag der Arbeits-
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kreisrechnung für 2020.
Hier stellt die Methode der
Gemeinde die Entwicklung

als realistisch dar.

3 Planergebnisse 14

Die Haushaltsplanung 2018
enthält im Wesentlichen

allgemeine meist konjunktu-
relle Risiken; zu den Schlüs-
selzuweisungen gibt es ein
erhöhtes Planungsrisiko.

Die Feststellung der GPA ist
zutreffend. Bezüglich des
Hinweises auf die Schlüs-

selzuweisungen siehe
Bemerkung zu Punkt 2.

4 Eigenkapital 16

Die Gemeinde hat eine gute
Eigenkapitalausstattung,

obwohl das Eigenkapital in
den vergangenen Jahren

durch negative Jahresergeb-
nisse geringer wurde. Dies
zeigt, dass die Gemeinde in
der Vergangenheit nur zu-

rückhaltend Fremdkapital in
Anspruch genommen hat.
Die aktuelle Planung zeigt
einen weiteren erheblichen
Eigenkapitalverzehr. Die

Eigenkapitalausstattung kann
nur gesichert werden, wenn
es der Gemeinde gelingt,

ihren Haushalt zeitnah wie-
der auszugleichen.

Die Feststellung ist zutref-
fend. Die Gemeinde strebt
im Rahmen ihres HSK bis

spätestens 2023 einen
Haushaltsausgleich an.
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Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

JAIL

Seite
im

gpa- Feststellung der gpaNRW
Be-
richt

Bemerkung der Verwal-
tung

zur Feststellun.

111111116.

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

_211

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-

Empfehlung
wird nicht

- 1,d

schlag der , weil...
Verwal tungi l lk

5 Schulden 18 / 19

Die Gemeinde hat in 2016
noch vergleichsweise gerin-

ge Verbindlichkeiten. Die
Verbindlichkeiten aus Kas-

senkrediten und aus lnvesti-
tionskrediten werden sich in

der Summe aufgrund der
geplanten Maßnahmen des
Haushalts 2019/2020 mehr
als verdreifachen. Dies wird
zu steigenden Tilgungsleis-
tungen und bei einem Zins-
anstieg zu einer höheren

Zinsbelastung in den darauf-
folgenden Jahren führen. Die
weitere Haushaltskonsolidie-
rung ist dringend erforderlich
um die Verbindlichkeiten ab
2023 wieder zu reduzieren.

Die Gemeinde sollte auf
lnvestitionen, die nicht zum
pflichtigen Aufgabenbereich

gehören, verzichten, um
den Anstieg der Verschul-

dung zu begrenzen.

Die Gemeinde
st-euert ihre
lnvestitions-
maßnahmen
u.a. mit der

HSK-
Maßnahme

„lnvestitionsquo-
te". Diese wurde
jedoch aufgrund
diverser infra-
struktur- und

Gemeindeent-
wicklungsprojek-

te (Schulen,
Dorfhaus Odf.,

Orbachaue,
Gewerbegebiet
Odf, Bahnhofs-
umfeld Odf.) bis

2022 ausge-
setzt. Die Ge-

meinde versucht
über diverse
Fördermaß-
nahmen die

Finanzierungs-
grundlagen zu

verbessern. Der
Empfehlung

kann daher nicht
gefolgt werden.
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Schulden 20

Die
Selbstfinanzierungskraft
über

Maß
die

reduzieren,
dern

Tilgungsleistungen

Gemeinde sollte ihre

das bisher geplante
hinaus verbessern, um
Kreditaufnahme zu

Risiken abzufe-
und um die späteren

zu
finanzieren.

.

Die Selbstfinan-
zierungskraft

ergibt sich
vornehmlich aus

der Erzielung
von Überschüs-

sen. Ober-
schüsse erge-
ben sich durch
höhere Erträge,
geringere Auf-

wendungen
oder beidem.
Aufgrund der

Aufwandsstruk-
tur ergeben sich
für die Gemein-
de Überschüsse

hauptsächlich
durch höhere
Erträge. Die
Empfehlung
hängt somit

wesentlich von
Punkt 16 ab und
sollte hinsicht-

lich der Empfeh-
lung an den Rat
mit der dortigen
Entscheidung
korrespondie-

ren.
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Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite
im

gpa-
Be-
richt

Feststellung der gpaNRW
Bemerkung der Verwal-

tung
zur Feststell,

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

7 Vermögen 22

Die Gemeinde hat in den
vergangenen Jahren Unter-
haltungs- und lnvestitions-

maßnahmen nur zurückhal-
tend durchgeführt. lnvestiti-
onsmaßnahmen plant die

Gemeinde im Wesentlichen
zur Erweiterung von Gebäu-
den, um den steigende Flä-
chenbedarf zu decken. Sie

wird in den kommenden
Jahren Unterhaltungsmaß-

nahmen für den Gebäudebe-
stand nachholen und so ihr

Vermögen erhalten.

Die Feststellung der GPA
zur Erweiterung von Ge-

bäuden ist zutreffend (z. B.
Schulen). Unterhaltungs-
maßnahmen werden im

Rahmen der Möglichkeiten
des HSK durchgeführt

(HSH-Maßnahmen lnstand-
haltungsquote).

8
Haushaltssteue-

rung
24

Die Gemeinde kann die
Preissteigerungen und die

zusätzlichen Aufwendungen
für neue Aufgaben im selbst

beeinflussbaren Bereich
überwiegend durch die Kon-

solidierungsmaßnahmen
auffangen. Sie muss aber
auch den Anstieg der Ju-

gendamtsumlage über Kon-
solidierungsmaßnahmen

kompensieren. Der Steue-
rungstrend zeigt einen wei-

tergehenden Konsolidie-
rungsbedarf.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-
men. Die Reduzierung auf

die Jugendamtsumlage
erscheint zu eingeschränkt,

da auch die allgemeine
Kreisumlage ähnlich ange-
stiegen ist. Der Steuerungs-
trend ist eine Betrachtung

ohne die volatilen Faktoren
Gewerbesteuer, Kreisumla-

gen und Schlüsselzuwei-
sungen. Wenn nun die
Aussage getroffen wird,

dass die steigenden
Kreisumlagen ebenfalls
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über zusätzliche Konsolidie-
rungsmaßnahmen gedeckt
werden sollen, dann müs-
sen dazu auch steigende

Gewerbesteuer und Schlüs-
selzuweisungen herange-

zogen werden dürfen.

9
Haushaltssteue-

rung
24

Die Gemeinde sieht Haus-
haltsrisiken im nicht von ihr
beeinflussbaren Bereich.

Neue Konsolidierungsmaß-
nahmen werden nur begrenzt
beschlossen. Bei Eintritt der
Risiken muss die Gemeinde

die Grundsteuer B weiter
erhöhen, um den Haushalt-

sausgleich zu erreichen.

Die Feststellung der GPA ist
zutreffend.

10 Beiträge BauGB 25

Für eigene Erschließungs-
maßnahmen erhebt die

Gemeinde den höchstmögli-
chen Anliegeranteil für den
beitragsfähigen Erschlie-

ßungsaufwand. Die Gemein-
de hat die Voraussetzungen
für eine hohe Refinanzierung
der anstehenden Maßnah-

men geschaffen.

Die Feststellung ist zutref-
fend. Die derzeit von der

Landesregierung geplanten
Änderungen zur Erhebung
der Erschließungsbeiträge
sind nach Abschluss des

Gesetzgebungsverfahrens
hinsichtlich ihrer Auswir-

kungen und Gestaltungsop-
tionen zu prüfen.

11 Beiträge BauGB 26
Die Erschließungsbeitrags-

satzung der Gemeinde
Swisttal sollte bezüglich der

Die Empfehlung
wird als sinnvoll
empfunden und
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Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite
im

gpa- Feststellung der gpaNRW
Be-
richt

Vorschlag der Verwaltung

Bemerkung der Verwal- Empfehlung
tung Empfehlung der gpaNRW Empfehlung :wird geprüft/
- - • . •• • • • _

I liM k iik i l k
l a erledigt schlag der

- ..
umgese

Verwaltungde weil.
,

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

Merkmale der endgültigen
Herstellung auf das Bau-
programm verweisen, um
die Abrechnung künftiger

Erschließungsmaßnahmen
zu vereinfachen.

sollte nach
Klärung der

Änderungen des
Punktes 10 mit

umgesetzt
werden.

12 Beiträge BauGB 26

Durch die Erschließung über
Erschließungsträger werden
die neu erschlossenen Stra-
ßen vollständig refinanziert.

Darüber hinaus entlasten die
Folgekostenvereinbarungen

die Haushalte künftiger
Jahre.

Die Feststellung ist zutref-
fend.

13 Beiträge KAG 26

Die Gemeinde hat gute
Voraussetzungen geschaf-
fen, um einen hohen Anlie-

geranteil für KAG-
Maßnahmen für Straßen und
Wirtschaftswege zu erheben.
Dies ermöglicht eine höhere
Refinanzierung. Zudem sinkt
die künftige Haushaltsbelas-
tung aufgrund der Auflösung
von höheren Sonderposten.

Die Feststellung ist zutref-
fend.

14 Beiträge KAG 27

Die Gemeinde sollte ent-
sprechend der Straßenzu-
standserfassung weitere
KAG-Maßnahmen entwi-

ckeln. Sie sollte diese Maß-

Die Empfehlung
sollte nach

Auswertung der
Straßenzu-

standsermittlung
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nahmen zeitnah umsetzen,
um das Straßennetz zu

erhalten und einen Investiti-
onsstau zu vermeiden.

•
•

und in Abhän-
gigkeit von der

Entwicklung der
Rechtssituation

bei den Er-
schließungsbei-
trägen (Punkt
10) umgesetzt

werden.

15 Gebühren 29

Die Gemeinde Swisttal reali-
siert hohe kalkulatorische

Kosten über Abwasser- und
Straßenreinigungsgebühren.
Mit Ausnahme des Bestat-
tungswesens sind die Ge-

bührenhaushalte schon seit
Jahren kostendeckend. Im

Bestattungswesen wird eine
vollständige Kostendeckung
bei einem niedrigen öffentli-
chen Grünanteil angestrebt.
lnsgesamt wird der Gemein-
dehaushalt durch die aus-

kömmliche Gebührenkalkula-
tion entlastet.

Die Feststellung ist zutref-
fend.

16 Steuern 30

Mit den geplanten Hebe-
satzerhöhungen erreicht die
Gemeinde in 2023 im Ver-

gleich zu den Planansätzen
2013 Mehrerträge von rund
3,2 Mio. Euro. Der Haushalt-

Die Feststellung ist zutref-
fend.

.

Die im Haus-
haltssiche-
rungskonzept
verankerten
Strategien
sollen weiter
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Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite
im

gpa- Feststellung der gpaNRW
Be-
richt

- 111 , 1

Bemerkung der Verwal-
tung

zur Feststellung

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung der gpaNRW Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

sausgleich wird im Wesentli-
chen durch von den Steuer-
anhebungen erreicht. Würde
die Gemeinde die Hebesatz-
anhebungen früher als der-
zeit geplant umsetzen, dann

könnte sie den Haushalt-
sausgleich früher erreichen,
einen erheblichen Eigenkapi-

talverzehr vermeiden und
zudem die Liquiditätslage

deutlich verbessern

verfolgt werden
und ein Haus-
haltsausgleich
ist unverändert
für 2023 anzu-
streben.

17 Steuern 30

Die letzte Hundebestands-
aufnahme wurde in 2012

durchgeführt und war eine
erstmalige Aufnahme. Sie

führte zu einer Bestandser-
höhung um mehr als 100

Hunde. Eine erneute Hun-
debestandsaufnahme nach

7 Jahren hätte sicherlich
nicht denselben Effekt,

würde aber erfahrungsge-
mäß zu einer weiteren

Bestandserhöhung führen
und das Rechtsemptinden

in der Bürgerschaft stärken.

Die Gemeinde Swisttal
sollte eine Hundebestands-

aufnahme durchführen

Eine Hundebe-
standsaufnah-
me sollte aus
personellen/

zeitlichen und
haushalteri-

schen Gründen
für 2021 vorge-
sehen werden.

18 31
Die Gemeinde Swisttal

könnte mit einer deutlichen
Die Änderung
der Vergnü-
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Anhebung der Vergnü-
gungssteuersätze höhere
Erträge erzielen. Sie sollte
ihre Satzung aktualisieren

und künftig den Spieleinsatz
als Bemessungsgrundlage

verwenden.

gungssteuersat-
zung mit Um-
stellung der

Bemessungs-
grundlage auf

den Spieleinsatz
wird für 2020

vorgenommen.

19
Pensionsrückstel-

lungen
33

Sobald die Gemeinde
Swisttal wieder über Liquidi-

tätsüberschüsse verfügt,
sollte sie wieder Liquiditäts-
vorsorge für Pensionsver-

pflichtungen treffen.

i

Die Empfehlung
lässt sich nur

umsetzen, wenn
die Liquiditäts-
überschüsse

dauerhaft und in
einem erforder-
lichen Umfang
erzielt würden.
Das wäre z.B.
möglich, wenn

Punkt 16 umge-
setzt würde.

Allerdings wä-
ren auch dann
zunächst die

Kassenkredite
zu reduzieren.
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Hand l ungs f el d  Sc hu l en :

Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

Bemerkung
zur Feststellung

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht

umgesetzt,
weil...

1
Strukturen der

OGS
7

Die gpaNRW begrüßt die
Planung der Gemeinde

Swisttal, den Schulentwick-
lungsplan zukünftig um das

Themengebiet OGS zu
erweitern. So kann konkret
dargestellt werden, wie sich
der Bedarf an OGS-Plätzen
an den einzelnen Schulen

zukünftig verändert.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-
men.

2
Organisation und
Steuerung OGS

8

Die Gemeinde Swisttal hat
die Rahmenbedingungen
der OGS-Betreuung ver-
traglich geregelt. Sie ist

über die inhaltliche Ausge-
staltung der OGS informiert.
Eine Zusammenarbeit der

örtlich Beteiligten wird durch
regelmäßige Treffen sicher-
gestellt. So ist es der Ge-
meinde möglich, die kom-
munalen Interessen einzu-

bringen.

Die Gemeinde Swisttal
sollte, insbesondere vor

dem Hintergrund des nicht
unerheblichen Anteils'an

der Finanzierung der OGS,
auch weiterhin lenkend auf

die Ausgestaltung und
Weiterentwicklung des
Angebotes einwirken.

Die bewährte
Vorgehensweise
wird fortgesetzt.

3
Organisation und
Steuerung OGS

8

Die Trägerorganisation
erstellt derzeit lediglich

einen jährlichen Rechen-
schaftsbericht über die
Mittelverwendung. Ein

umfangreicherer Sachbe-

Die Gemeinde Swisttal
sollte sich zukünftig seitens

der Trägerorganisation
einen jährlichen Sachbericht

vorlegen lassen.

Die Gemeinde
sollte ihr Infor-
mations- und
Steuerungspo-
tential durch die
Vorlage eines
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richt wird dem Schulträger
derzeit noch nicht vorgelegt.

,

Sachberichts
verbessern.
lnhalt und
Umfang ist mit
dem Träger zu
besprechen.

4
Organisation und
Steuerung OGS

8

Die Daten zur OGS können
aufgrund unterschiedlicher
Zuständigkeiten (Gebäu-
demangement für Gebäu-

dekosten, Schulamt für
Einnahmen u. Ausstattung)
nicht unmittelbar SAP inin
einem Produkt dargestellt

werden.

Die Gemeinde Swisttal
sollte eine separate Darstel-

lung aller Aufwendungen
und Erträge der OGS ein-
richten, um die Steuerung

zu verbessern.

Es wird ein
Verfahren

entwickelt, bei
dem die Erträge

und Aufwen-
dungen der
OGS verein-
facht ermittelt
und dargestellt
werden können.

5
Fehlbetrag OGS

je Schüler
11

Der Fehlbetrag je OGS-
Schüler ist in Swisttal gerin-
ger als bei 75 Prozent der

Vergleichs-kommunen.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

6
Elternbeiträge

OGS
12

Die ordentlichen Aufwen-
dungen des Bereiches OGS

wurden in der Gemeinde
Swisttal im Jahr 2016 zu
rund 44 Prozent durch
Elternbeiträge gedeckt.
Damit erreichte die Ge-

meinde Swisttal eine höhere
Elternbeitragsquote als 75

Prozent der Vergleichs-

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.
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Lfd.
Nr .

Hand lungs-
feld/Thema

- .:.111

Seite im

Spa-
Bericht

Feststellung der gpaNRW

i l l i l l i i l l

Bemerkung
zur Feststellung

4/11Mak .111Mii i i

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag

Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

der Verwaltung

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

kommunen.

7
Elternbeiträge

OGS
13

Die Beitragsfreiheit für
geringe Einkommen wirkt
belastend auf den Fehlbe-

trag der OGS.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

8
Elternbeiträge

OGS
13

Die gpaNRW begrüßt die
zukünftige Anhebung des
Höchstbeitrags. Dies wirkt

sich entastend auf den
Fehlbetrag aus. Der mögli-
che Höchstbeitrag in Höhe

von 185 Euro wird noch
nicht erhoben.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men

9
Elternbeiträge

OGS
14

Die Gemeinde Swisttal
sällte zukünftig in der El-

ternbeitragssatzung regeln,
dass die Elternbeiträge

dynamisch steigen.

Die Empfehlung
der GPA sollte
in der nächsten
Änderung der
Elternbeitrags-
satzung bera-
ten werden.

10
Elternbeiträge

OGS
14

Zur weiteren Senkung des
Fehlbetrags sollte die Ge-

meinde Swisttal für die
Ferienbetreuung zusätzliche

Beiträge erheben.

Die Empfehlung
der GPA sollte
in der nächsten
Änderung der
Elternbeitrags-
satzung bera-
ten werden.

11
Aufwendungen je

OGS-Schüler
15

Die Gemeinde Swisttal hat
im Jahr 2016 je OGS-

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-
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Schuler geringere Aufwen-
dungen an den Kooperati-
onspartner geleistet als die
Mehrzahl der Vergleichs-
kommunen an ihre jeweili-
gen Partner. Das wirkt sich
positiv auf den Fehlbetrag

für die OGS aus.

men.

12
Flächen je OGS-

Schüler
18

Die Gemeinde Swisttal stellt
ihren OGS-Schülern eine

geringere Fläche zur Verfü-
gung als 75 Prozent der

Vergleichskommunen. Die
gpaNRW begrüßt die Ent-
scheidung, zukünftig eine
stärkere multifunktionale

Nutzung der bestehenden
Räume vorzunehmen.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

13 Schulsekretariate 20

Die Anzahl der von einer
Sekretariatskraft betreuten
Grundschüler liegt in Swist-
tal unter dem Benchmark. In

der interkommunalen Be-
trachtung werden hier von

einer Sekretariatskraft
durchschnittlich viele Schü-
ler betreut. Perspektivisch
wird der Benchmark ange-

sichts der steigenden
Grundschülerzahlen über-

schritten.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.
'
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

Bemerkung
zur Feststellung

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung der gpaNRW Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Empfehlung
wird geprüftl

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

14 I Schulsekretariate I 21

Bei den weiterführenden
Schulen unterschreitet die
Gemeinde Swisttal sowohl
den Benchmark als auch
den Mittelwert der Ver-

gleichskommunen.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

15 Schulsekretariate 21

In Swisttal ist der Personal-
einsatz in den Schulsekreta-

riaten 2016 gemessen an
den gpa-Benchmarks höher
als der Bedarf. Perspekti-
visch wird sich das Ge-

samtbild über alle Schul-
formen hinweg jedoch

verändern. Aufgrund stei-
gender Schülerzahlen wird

die Personalausstattung
dem künftigen Bedarf ent-

sprechen.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.
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16 Schulsekretariate 21

'

Die Gemeinde Swisttal
sollte ein Stellenbemes-

sungsverfahren mit einheit-
lichen Maßstäben je Schul-

form einführen.

lm Rahmen der
Stellebedarfsun-
tersuchung des
FB II wurde
auch der Be-
reich der Schul-
sekretärinnen
untersucht.
Dabei wurde ein
Stellenbedarf
insgesamt von
2,06 Vollzeit-
äquivalenten
ermittelt. lm
Zeitpunkt der
Untersuchung
umfassten die
Schulsekretärin-
nenstellen 1,94
Stellenanteile.

•
.

Die Einführung
eines darüber
hinausgehenden
Stellenbemes-
sungsverfahrens
ist nicht vorge-
sehen.
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Hand l ungs f el d  Sp i el -  und  Spor t :

Lfd.
Nr .

1

- - : ! - -

Handlungs-
feld/Thema

Sporthallen

---,--

Seite im
gpa-

Bericht

7

Feststel lung der gpaNRW

In Swisttal übersteigt das
Angebot an Schulsporthallen
dem Bedarf für den Sportun-
terricht. Aufgrund der Lage
der Schulstandorte hat die
Gemeinde Swisttal keine
Handlungsmöglichkeiten,
den Bestand an Hallen zu

reduzieren.

•

Bemerkung
zur Feststel lung

ilk

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

Empfehlung der gpaNRW

AIL AIL

Vorschlag

Empfehlung
umgesetzt/
j ier iedigt

der Verwaltung

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht

umgesetzt,
weil...

2 Sporthallen 7

Das sparsame Flächenan-
gebot der Sporthallen trägt

zur Haushaltsentlastung bei.
Eine Sportstättennutzungs-
gebühr wird aus politischen
Gründen bisher nicht erho-

ben.

Die Gemeinde Swisttal sollte
Nutzungsentgelte erheben,
damit nicht benötigte Nut-

zungszeiten zurückgegeben
werden.

Der Rat hat sich
gegen die Ein-
führung einer

Sportstättenbe-
nutzungsgebühr

entschieden.

3 Sporthallen 8

Auch wenn Halleneinheiten
und Fläche der Sporthallen

je Mannschaft/Gruppe in
Swisttal vergleichsweise

gering sind, ist das Angebot
dennoch auskömmlich.

Erkenntnisse zu Engpässen
liegen nicht vor.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

4 Sportplätze 11

Das sparsame Sportplatz-
angebot trägt zur Haus-

haltsentlastung bei. Die neu
errichteten Kunst- und Hyb-
ridrasenfelder stellen jedoch

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.
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einen höheren Standard dar.
Die Sportplätze sind in 2016

mit Ausnahme der Sport-
plätze in Heimerzheim gut

ausgelastet.

Sportplätze 11

Die Gemeinde Swisttal sollte
versuchen, die Vereine zu
einer Zusammenarbeit zu

bewegen um eine gleichmä-
ßige Nutzung und Auslas-

tung der Spielfelder zu
erreichen.

Eine Zusam-
menlegung der
Nutzungszeiten
ist aus Sicht der
Verwaltung nicht

durchführbar,
weil die Plätze

alle erst ab dem
späten Nachmit-
tag und in den
Abendstunden
von den Verei-

nen genutzt
werden und
daher alle
gleichzeitig

belegt sind. Es
wird aber die
Möglichkeit

geprüft, ob der
Gemeindesport-

verband ge-
meinsam mit

den Swisttaler
Vereinen eine

effektivere
Auslastung
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite im

gPa-
Bericht

Feststellung der gpaNRW
Bemerkung

zur Feststellung

11111LA

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
Empfehlung wird geprüft/
umgesetzt/ Beschlussvor-

erledigt schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

erreichen kann.

6 Sportplätze 11

Die Gemeinde Swisttal sollte
nach der 2017/2018 erfolg-
ten Organisationsuntersu-

chung und Stellenbedarfsa-
nalyse zukünftig die Fach-
aufgaben den Produkten

zuordnen, um eine bessere
Transparenz zu den pro-

duktbezogenen Aufwendun-
gen zu erhalten.

Das Produkt
Sportförderung
ist im Gemein-
dehaushalt für
Sportthemen

vorgesehen. Die
Fachaufgaben
sind jedoch in
verschiedenen
Fachgebieten
angesiedelt

(Immobilienma-
nagement,

Bauhof, Sozial-
bereich).Derzeit

werden die
Sachaufwen-
dungen des

lmmobilienma-
nagements

sowie die Auf-
wendungen des
Bauhofs über

die interne
Leistungsver-
rechnung auf
das Produkt

Sportförderung
gebucht. Zu-

schüsse aus der
Sportpauschale
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an Vereine
werden eben-
falls dort ge-

bucht. Es wird
geprüft, ob/wie
die derzeit dem
Produkt Sport-
förderung noch

nicht zugeordne-
ten Aufwendun-
gen zugeordnet
werden können.

Sportplätze 12

Die Aufwendungen für die
Spielfelder konnten von der

Gemeinde Swisttal nicht
komplett angegeben wer-

den. Es fehlen die Stellenan-
teile der Verwaltungsmitar-

beiter. Auch ohne diese
Aufwendungen sind die

Aufwendungen je m2 Spiel-
feld aufgrund der hohen
Abschreibungen und Zu-
schüsse an die Vereine

höher als in 75 Prozent der
verglichenen Kommunen.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

.
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hand lungs-
Nr. - • eld/Thema

Seite im
gpa- Fests - !  der gpaNRW

Bericht

Bemerkung
zur Feststellung

Empfehlung der gpaNRW Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

well—
Verwaltung

8 Sportplätze 12

Die Gemeinde Swisttal sollte
auch die Bewirtschaftung,

Unterhaltung und Pflege der
Außen- und Nebenanlagen
der Sportplätze und nicht
nur der Spielfelder auf die

Vereine übertragen.

Die mit den
Vereinen ge-
schlossenen
langfristigen

Nutzungs- und
Finanzierungs-
verträge sehen

lediglich die
Pflege der Spiel-
felder durch die

Vereine vor.
Eine freiwillige
Vertragsände-
rung zu Lasten

der Vereine wird
als nicht erfolgs-

versprechend
angesehen.

9
Spiel- und Bolz-

plätze
14

Die Gemeinde Swisttal sollte
zeitnah ihre Spiel- und

Bolzplätze in einem zentra-
len Grünflächenkataster

hinterlegen. Sie sollte u. a.
Lage und Größe, Anzahl
und Art der Spielgeräte je

Anlage, Nutzungsarten und
Vegetation sowie Ausstat-

tungsgegenstände erfassen.

Das zentrale
Grünflächenka-
taster besteht.

Die Ausstattung
der einzelnen
Spielplätze

wurde bereits
umfänglich

erfasst und wird
fortgeschrieben.

10
Spiel- und Bolz-

plätze
14

Das Grünflächenkataster mit
den Grunddaten zu den

Spiel- und Bolzplätzen sollte

Ein entspre-
chendes elekt-

ronisches Erfas-
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Swisttal
Grünflächeninformationssys-
tem
sie Z.

tungen/
Pflegehäufigkeiten/
gänge
tem
AufWendungen
ge

knüpfen.
Aufwendungen

oder
einzelnen
einfacher

dann zu einem

ausbauen. Hierzu sollte
B. einzelne Pflegeleis-

Tätigkeiten sowie
Pflege-

erfassen. Das Sys-
sollte sie dann mit den

für die Pfle-
und Unterhaltung ver-

So lassen sich die
je An lage

Aufwendungen für die
Pflegeleistungen
als bisher ermit-
teln.

sungssystem für
Arbeitsaufträge

befindet sich
derzeit in der

Erprobung beim
Baubetriebshof
der Gemeinde

und soli sukzes-
sive auf weitere
Bereiche aus-

gedehnt werden.
Eine Verknüp-
fung mit dem
Finanzwesen
soli ebenfalls

erfolgen

11
•Spiel- und Bolz-

plätze
14

In Swisttal gibt es bisher
keine Spielplatzbedarfspla-
nung. Mit dem neu einge-

richteten Arbeitskreis hat die
Gemeinde die konzeptionel-

le Neuausrichtung der
Spielplätzeeingeleitet.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.

12
Spiel- und Bo lz-

plätze
15

Die Gemeinde Swisttal sollte
ortsteilbezogen ermitteln,

welche Spielplätze am
ehesten frequentiert werden.

Sie sollte die Anzahl der
Spielplätze reduzieren, die
verbleibenden Spiel-plätze

mit attraktiven Geräten

Derzeit wird in
Zusammenar-
beit mit einer

interfraktionellen
Arbeitsgruppe
ein Spielplatz-
konzept für die

Gemeinde
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

Bemerkung
zur Feststellung

Empfehlung der gpaNRW

ausstatten und pflegeleicht
gestalten.

Empfehlung
umgesetzt/

erledigt

Swisttal entwi-
ckelt. Die Po-
tenziale hin-

sichtlich Anzahl
der Spielplätze
und Ausstat-
tungsqualität
werden dabei

festgelegt.

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht

umgesetzt,
weil...

13
Spiel- und Bolz-

plätze
17/18

Die Gemeinde hat ein
durchschnittliches Spiel-

platzangebot mit teilweise
sehr kleinen Flächen. Ein-
zelne Ortsteile weisen eine
hohe Anzahl von Spielplät-

zen auf. Dies wirkt sich
negativ auf eine wirtschaftli-

che Spielplatzpflege aus.

Die Gemeinde Swisttal sollte
in den nächsten Jahren die
Anzahl an (kleinen) Spiel-
plätzen und ggf. an Bo lz-

plätzen reduzieren und unter
Einbeziehung der Nutzer
und ggf. der Eltern oder

Lehrer die Spielplätze auf-
werten und attraktiver ge-

stalten.

Siehe Punkt 12
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14
Spiel- ünd Bolz-

plätze
18

Die Gemeinde sollte die
Kosten der Spielplätze

vollständig erfassen. Sie
sollte Kennzahlen bilden und

regelmäßig fortschreiben,
um die Steuerung und die

Wirtschaftlichkeit der Spiel-
plätze zu verbessern.

,

Die Sachauf-
wendungen

werden bereits
für jeden Spiel-
platz auf einer

eigenen Kosten-
stelle erfasst
und mittels

interner Leis-
tungsverrech-
nung dem Pro-
dukt Kinder-und

Jugendarbeit
zugeordnet. Es
wird geprüft, wie
die derzeit den
Spielplätzen
noch nicht

zugeordneten
Aufwendungen
diesen zugeord-

net werden
können.
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hand lungs-
Nr. feld/Thema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

11111LAL.

Bemerkung
zur FeststeHung

Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
Empfehlung wird geprüft/
umgesetzt/ Beschlussvor-

erledigt schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

15
Spiel- und Bolz-

plätze
18

Die hohe Anzahl veralteter
Spielgeräte führt bezogen
auf die Spielplatzfläche zu
einem erhöhten Kontroll-
und Wartungsaufwand.

Es w erden die nach DIN
vorgegebenen wöchentli-
chen, monatlichen und
jährlichen Kontrollen durch-
geführt. Diese Kontrollen
sind rechtlich vorgegeben
und ergeben sich nicht aus
dem Alter der Spielgeräte.
Die Aussage, es ergäbe sich
daraus einen hohen Repara-
turaufwand, kann nicht
bestätigt werden.

Die Gemeinde Swisttal sollte
die Erneuerung der Spielge-

räte auf den Spielplätzen
fortsetzen. Sie sollte weniger
wartungs- und reparaturauf-
wändige Spielgeräte aufstel-

len. lnsgesamt sollte die
Anzahl der Spielgeräte

reduziert werden.

Siehe Punkt 12
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Hand l ungs f el d  Ver k ehr s f l äc hen :

1 12

-.
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Steuerung 5

Die zur wirtschaftlichen
Unterhaltung der Verkehrs-
flächen erforderlichen Daten

werden ab Sommer 2019
zur Verfügung stehen. Dies
ermöglicht es, Entscheidun-

gen über wirtschaftlich
sinnvolle Erhaltungsmaß-

nahmen zu treffen.

Die Feststellung der GPA ist
zutreffend.
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Lfd.
Nr.

Sei te im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bed

AL Li&
Handlungs-
feld/Thema

Bemerkung
zur Feststellung

AM&

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung der gpaNRW Empfehlung

umgesetzt/
erledigt

Empfehlung
wird geprüft/

Beschlussvor-
schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

wei I...

Steuerung

Jede Kostenrechnung kann
nach den Bedürfnissen einer

Kommune differenzierter
ausgestaltet werden (Festle-

gung durch Verantwortli-
che).Je differenzierter eine
Kostenrechnung ausgestal-
tet wird (auch unter Einsatz
moderner Technik), desto
arbeitsintensiver wird sie

selbstverständlich

Die Gemeinde Swisttal sollte
eine differenzierte Vollkos-
tenrechnung in der Verwal-
tung und auf dem Baube-
triebshof einführen. Eine

angemessene Differenzie-
rung der Kostenstellen

würde die Bildung von Leis-
tungspreisen und Wirtschaft-
lichkeitskennzahlen ermögli-
chen. Sie können mit Markt-
preisen verglichen werden.

Im Bauhof
wurde bereits
eine Zeiterfas-
sungssystem
eingeführt,

welches derzeit
in der Friedhofs-
kolonne einge-
setzt wird. Ins-
besondere in
der Erfassung
von Tätigkei-

ten/Leistungen
würden hier

Grunddaten für
eine betriebs-
wirtschaftliche
Verwendung
erzeugt. Eine

Verknüpfung mit
dem Finanzwe-

sen ist eine
weitere Voraus-

_______setzuryi

Die GPA hat in
ihrem Prüfbe-
richt an ver-
schiedenen

Stellen auf die
Bedürftigkeit
einer differen-

zierten Kosten-
rechnung hin-
gewiesen. Es
sollte daher

sukzessive in
diesen Berei-

chen eine Fort-
entwicklung der
Kostenrechnung
vorgenommen

werden und
danach eine

Weiterentwick-
lung der Kosten-

rechnung auf
weitere Verwal-
tungsbereiche
ausgedehnt
werden. Im

Einklang mit
dieser Entwick-
lung sind Leis-

tungspreise und
Wirtschafts-

kennzahlen zu
bilden.
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Bilanzkennzahlen 8

Die Gemeinde Swisttal solite
in Höhe der Abschreibungen
erhaltende oder erneuernde

Straßenbaumaßnahmen
durchführen, um den Wert

langfristig zu sichern.

Die Abschrei-
bungen auf

Verkehrsanla-
gen betrugen in
2018 1.434.TE.
Konsumtiv wäre
die Gemeinde

nicht in der
Lage, die Mafš-
nahmen in der

obigen Höhe zu
leisten. Es ist zu
prüfen, in wel-
chem Umfang

die Maßnahmen
investiv und

konsumtiv sind.
Hierzu ist auch

eine Prüfung der
neuen Bewer-
tungsmöglich-

keiten aus dem
2. NKF-

Entwicklungsge-
setzes vorzu-
nehmen, wo-

nach der inves-
tive Ansatz
ausgedehnt

wurde.

Erhaltung der 10 Zwei der drei wesentlichen Die Feststellung der GPA ist
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Zusarnmenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW

Lfd. Hancilungs-
Nr. feld/Thema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

ANIL

Bemerkung
zur Feststellung

Empfehlung der gpaNRW

II II _Am.

Vorschlag der Verwaltung

Empfehlung
Empfehlung wird geprüftl
umgesetzt/ Beschlussvor-

erledigt schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

weil...

Verkehrsflächen Kennzahlen zu Einflussfak-
toren für die Erhaltung der
Verkehrsflächen können in

Swisttal nur näherungsweise
gebildet werden. Für eine
aktuelle Kennzahlenermitt-
lung fehlen der Gemeinde

noch die Grunddaten.

für den Prüfungszeitraum
zutreffend.

5
Erhaltung der

Verkehrsflächen
10

Bei dem vergleichsweise
guten Straßenzustand ist die
Unterschreitung des Richt-
wertes der FGSV zur Stra-

ßenunterhaltung akzeptabel.
Die Einteilung in Straßenzu-
standsklassen wird für die

Zukunft Hinweise zur Unter-
haltungs- und Erneuerungs-
strategie geben. Die Rein-

vestitionsquote von null
Prozent ist jedoch nicht
geeignet, den Wert der
Straßen zu erhalten.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men.
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Erhaltung der
Verkehrsflächen

12

Die derzeit laufende digitale
Erfassung des Zustandes

der Verkehrsflächen und die
Einteilung in Zustandsklas-
sen in der Gemeinde Swist-

tal werden sehr positiv
gesehen. Sie sind die opti-
male Voraussetzung zur
zukünftigen Maßnahmen-

und Finanzierungsplanung.

Die Feststellung der GPA
wird zur Kenntnis genom-

men. Da der aktuell erhobe-
ne Bestand nicht mit dersel-
ben Systematik wie bei der
Eröffnungsbilanzerstellung
für die Anlagenbuchhaltung

ermittelt werden konnte,
ergeben sich neben den
umfangreichen Datenbe-

stand zeitaufwendige Zuord-
nungsarbeiten. Diese Arbei-
ten werden nur sukzessive
über mehrere Jahre und mit

zusätzlicher personeller
Unterstützung durchgeführt

werden können.

Die Gemeinde sollte den
tatsächlichen Zustand der
Verkehrsflächen mit dem

bilanziellen Wert abgleichen
und die zukünftige Erhal-

tungsstrategie festlegen. Die
neue Systematik sollte mit
der Anlagenbuchhaltung

konform gehen.

Nach Auswer-
tung der aktuell
aufgenomme-

nen Straßenzu-
standsüberprü-
fung wird ein

Abgleich mit den
Bilanzwerten

vorgenommen
und eine Unter-
haltungsstrate-

gie inkl. Ab-
stimmung mit
der Anlagen-
buchhaltung

vorgenommen.
Zu den Voraus-
setzungen siehe
Punkt Bemer-

kungen der
Verwaltung.
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Lfd. Hand lungs-
Nr. feldlThema

Seite im
gpa- Feststellung der gpaNRW

Bericht

Bemerkung
zur Feststellung

16,
Empfehlung der gpaNRW

Vorschlag der Veiwaltung

Empfehlung
Empfehlung wird geprüft/
umgeseUt/ Beschlussvor-

erledigt schlag der
Verwaltung

Empfehlung
wird nicht
umgesetzt,

well...

7 Unterhaltung 14

Die Gemeinde Swisttal solite
auf der Grundlage der neuen

Zustandserfassung die
Erhaltungsstrategie festle-
gen. Danach sollten Unter-
haltungsmaßnahmen dort

erfolgen, wo sie geboten und
wirtschaftlich sinnvoll sind,
um außerplanmäßige Ab-

schreibungen zu vermeiden
und die Straßen in einem
guten funktionsfähigen
Zustand zu erhalten.

Die Empfehlung
ist gemeinsam
mit derjenigen

unter Punkt 6 zu
behandeln.
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"

Reinvestitionen 15

lm Jahr 2016 beträgt die
lnvestitionsquote lediglich 27
Prozent, also gut ein Viertel

der Abschreibungen. Die
Reinvestitionsquote liegt im
Durchschnitt der Jahre 2013

bis 2016 bei rund 3,4 Pro-
zent. lm Vierjahresmittel bis
2017 sinkt die Reinvestiti-
onsquote auf 0,5 Prozent.
Damit ist ein entsprechend

hoher jährlicher Werteverlust
verbunden und es besteht
langfristig das Risiko des

Vermögensverzehrs.

I Die Gemeinde Swisttal sollte
auf der Grundlage der neuen

Zustandserfassungen ver-
stärkt Reinvestitionen durch-
führen, um außerplanmäßi-

ge Abschreibungen und
einen lnvestitionsstau zu

vermeiden.

Die Empfehlung
ist gemeinsam
mit derjenigen
unter Punkte 3
u. 6 zu behan-

deln.
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